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Information der betroffenen Personen (Eltern, Sorgeberechtigte / 
Vormünder) bei Direkterhebung (§ 13 DS-GVO) 
 
Verantwortlicher: 
FiPP e.V. 
Sonnenallee 223 a 
12059 Berlin 
Tel: 030 259 2899 -0 
 
E-Mail: zentrale@fipp.de 
Internet: www.fippev.de 
 
Gesetzlicher Vertreter: 
Doreen Sieg (Geschäftsführerin) 
 
Datenschutzbeauftragter: 
Matthias Schütz 
audatis Consulting GmbH 
Tel: 0331 971899-61 
E-Mail: datenschutz-fipp@audatis.de 
 

 

Angaben zur Verarbeitungstätigkeit: 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Datenverarbeitung im Rahmen der Betreuung in einer Kindertagesstätte, einer 
Jugendeinrichtung, im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe und in Einrichtungen der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, der Kommunikation mit berechtigten internen und externen 
Stellen, der nachvollziehbaren Dokumentation von der Aufnahme der Kinder und 
Jugendlichen bis zu deren Entlassung. 
 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags oder einer vorvertraglichen Maßnahme 
gem. (Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO) i.V. mit dem Berliner Bildungsprogramm erforderlich. 
 
Hinweis: Kinder und Jugendliche im Sinne der DS-GVO sind alle, die das sechzehnte 
Lebensjahr nicht vollendet haben. 
Bei erforderlichen Einwilligungen für Kinder/Jugendliche findet Art. 8 DS-GVO Anwendung. 
 

Kategorien von Empfängern: 

Eltern und Vormünder (Eltern bzw. Vormünder und Sorgeberechtigte) 
Intern (Interne Abteilung (Abrechnung)) 
Öffentliche Stelle (Öffentliche-Stelle: Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie). 
Sonstige Empfänger: z.B. Berichterstattung an Presse nur mit Einwilligung. 
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Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 
 

Zusätzliche Informationspflichten: 
Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Gesetzliche Vorgaben (Die Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben verarbeitet 
und nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen gelöscht (10 Jahre). 
 
 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. § 19 DSG-EKD) seitens der verantwortlichen Stelle 
über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung (§ 20 DSG-
EKD), Löschung (§ 21 DSG-EKD), und auf Einschränkung der Verarbeitung (§ 22 Abs. 1 
DSG-EKD). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (§ 25 
DSG-EKD) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (§ 24 DSG-EKD). 
 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 
genannten Verantwortlichen oder unseren Datenschutzbeauftragten. 
 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 
 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten über die betroffene Person ist teilweise 
gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben und für den Abschluss eines Betreuungsvertrages 
erforderlich. 
 

Folgen der Nichtbereitstellung: 
Die Erfüllung des gesetzlichen Auftrages könnte u.U. nicht vollumfänglich gewährleistet 
werden. 
 

Automatisierte Verarbeitung: 

Es erfolgt keine automatisierte Verarbeitung bzw. Profiling. 
 

 

 

 

 


